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1. Es sei f(z) = z3. Man zeige, daß KEIN Punkt c auf der Verbindungsstrecke von i nach 1
existiert, für den

f(i) − f(1)

i − 1
= f ′(c)

gilt. Der Mittelwertsatz gilt also nicht !

2. Man bestimme die holomorphe Funktion w = u + iv, für die

u(x, y) = x2
− y2 + xy, w(0) = 0

gilt. (Es sei hierbei z = x + iy, wie immer.)

3. Man zeige, daß Realteil und Imaginärteil des Hauptzweigs des komplexen Logarithmus die
Cauchy–Riemann–Differentialgleichungen lösen.

4. Eine zweimal stetig differenzierbare Funktion h : R
2 → R heißt harmonisch, wenn

4h(x, y) = 0 für alle (x, y) ∈ R
2 gilt.

Sei h harmonisch. Man finde eine holomorphe Funktion f mit h ≡ <f .

5. Freiwillige Zusatzaufgabe

Man berechne für jedes n = 0, 1, 2, . . . den Ausdruck (1 + i)n + (1 − i)n.


